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Oberfranken



Zahlen, Daten, Fakten im Bezirk 
der IHK für Oberfranken Bayreuth 

Neben den kreisfreien Städten und Landkreisen im Kammerbezirk der IHK für Oberfranken Bayreuth zählen auch die kreisfreie Stadt sowie der Landkreis 
Coburg zum Regierungsbezirk Oberfranken.

Bevölkerung und Arbeitsmarkt 2021
Bevölkerung Beschäftigte Pendlersaldo Arbeitslosenquote

Kreisfreie 
Städte

Bamberg 77.006 55.414 25.150 4,6 %

Bayreuth 73.426 48.442 19.716 4,5 %

Hof 44.982 25.053 7.266 6,1 %

Landkreise

Bamberg 147.824 40.517 -25.446 2,6 %

Bayreuth 103.741 24.582 -19.731 2,9 %

Forchheim 116.864 33.769 -17.370 2,9 %

Hof 94.111 36.162 -1.964 3,4 %

Kronach 66.246 25.341 -3.109 3,4 %

Kulmbach 71.479 28.429 -2.560 3,5 %

Lichtenfels 66.854 28.606 -742 3,6 %

Wunsiedel 71.529 29.257 616 4,5 %

Wirtschaftsstruktur im IHK-Bezirk 2021 (Beschäftigte)

375.572 (Beschäftigte insgesamt)

davon u. a. 

Industrie 108.369 Tourismus 9.523

Baugewerbe 23.601 Unternehmensdienstleistungen 48.444

Handel 53.247 priv./öff. Dienstleistungen 104.846

Verkehr/Logistik 19.048

48.351 (Unternehmen insgesamt)

davon u. a. 

Industrie 5.598 Transport/Logistik 1.507

Handel 13.783 Banken/Versicherungen 2.667

Tourismus 3.783 Unternehmensdienstleistungen 13.376

Information/Kommunikation 2.357

Mitgliedsunternehmen 2021 in ausgewählten Branchen

Ausbildung bei den Mitgliedsunternehmen

Ausbildungsbetriebe 1.999

Auszubildende 8.230 Neueintragungen insgesamt 2.974

davon gewerblich-technisch 3.691 davon gewerblich-technisch 1.093

davon kaufmännisch 4.539 davon kaufmännisch 1.881

Mitgliederstruktur und Ausbildung



Die dynamische Entwicklung der oberfränkischen Innovationsregion ist weiterhin 
ungebrochen. Der Wirtschaftsmotor brummt, unsere mittelständischen Unternehmen 
sind erfolgreich auf den Weltmärkten positioniert und wachsen beständig. 

Dafür suchen sie immer neue Mitarbeitende und Auszubildende. Denn: Mittlerweile sind 
439.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den heimischen Betrieben beschäftigt.  
Das sind knapp 52.000 Beschäftigte mehr als noch vor zehn Jahren. Ein Höchststand. 

Noch nie waren mehr Menschen in Oberfranken angestellt als heute! 

Im gleichen Zeitraum sank die Arbeitslosenquote von 7 Prozent auf 3,6 Prozent und 
liegt damit nah an der Vollbeschäftigung. Und der Trend ist ungebrochen: In ober- 
fränkischen Betrieben sind qualifizierte Fachkräfte weiterhin stark nachgefragt.  
Der regionalen Wirtschaft fehlen nach Berechnungen des IHK-Fachkräftemonitors 
über 22.000 qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (Stand: 2021).

Wachstumsregion - Aufwind in Oberfranken 

Schon immer wussten oberfränkische Unternehmerinnen und Unternehmer Produkte 
für das In- und Ausland zu entwickeln und herzustellen. Dies prägt die Wirtschafts-
struktur mit einem breiten industriellen Branchenmix bis heute. Über 38 Prozent der 
oberfränkischen Beschäftigten arbeiten im produzierenden Gewerbe, exakt zehn Pro-
zentpunkte mehr als im Bundesdurchschnitt. 

Oberfranken ist ein Land voller Innovation. Jedes Jahr melden ansässige Unternehmen 
über 1.000 Patente an. Das sind in Relation zum Bruttoinlandsprodukt (BIP) mehr als 
doppelt so viele wie im Bundesdurchschnitt.

Ähnlich verhält es sich mit den „hidden champions“, den versteckten Weltmarktführern. 
Oberfranken bietet dem innovativen Mittelstand ideale Voraussetzungen.  
In Relation zum BIP sind viermal mehr der heimlichen Champions hier heimisch als im 
Bundesdurchschnitt – beste Möglichkeiten also für Sie, an der Entwicklung innovativer 
Verfahren und Produkte mitzuwirken.

Das alles kommt nicht von ungefähr: Der oberfränkische Mittelstand setzt ganz gezielt 
auf den Erfolg durch Innovation. So wurden in den letzten zehn Jahren die Anzahl der 
Mitarbeiter in den Forschungs- und Entwicklungsabteilungen um 46 Prozent gesteigert. 
Die Budgets für Forschung und Entwicklung stiegen gar um satte 119 Prozent. 
Gut investiertes Geld!

Starker Mittelstand – High-Tech im Grünen

mehr Budget
119 %

mehr Mitarbeiter

46 %

mehr Angestellte als vor 10 Jahren

+52.000

439.000



Lebensqualität – zuhause wo andere  
Urlaub machen 

+35 %

Demografie, Digitalisierung, Dekarboni-
sierung – die Wirtschaft steht vor einer 

historischen und grundlegenden Transformation. 
Diesen Prozess setzen wir in der Region konse-
quent um - mit Mut, unternehmerischer Weitsicht 
und Entschlossenheit. Die Voraussetzungen in 
Oberfranken mit dem breiten Branchenmix und 
seiner flexiblen und mittelständisch geprägten 
Unternehmensstruktur sind dafür bestens – es geht 
nur gemeinsam. 

 
Dr. Michael Waasner, 
Präsident der IHK für Oberfranken Bayreuth 

mehr Gäste in den letzten fünf Jahren

Vielfalt vor der Haustür!

Die Lebensqualität stimmt einfach in Oberfranken! Weltweit gibt es hier die meisten 
Bäckereien und Konditoreien, Metzgereien und Brauereien. Und das ist längst noch 
nicht alles: Oberfranken hat auch die meisten Brennereien, das größte Süßkirschen- 
Anbaugebiet Europas, die meisten Teichwirte und, und, und.  
Das Beste daran: Die regionale Gastronomie weiß mit diesen Schätzen umzugehen. 
Fränkische Gerichte aus frischen regionalen Produkten sind hier so selbstverständlich wie 
Sterneköche, die hohe Kochkunst bieten. 

Mit Musikerlebnissen wie den weltberühmten Wagner-Festspielen in Bayreuth, den 
Hofer und Bamberger Symphonikern, mit Theaterkunst wie den Luisenburgfestspielen, 
mit seinen UNESCO-Weltkulturerbestätten, Museen, Burgen, Schlössern und architekto-
nischen Glanzlichtern ist Oberfranken eine einzigartige Kunst- und Kulturlandschaft.

Aber Oberfranken steht nicht nur für Genuss und Kultur – auch die Abwechslung ist hier 
daheim. Nirgendwo ist der Weg zwischen Arbeit und Freizeit so kurz: Wandern, Klettern, 
Mountainbiken, Kanufahren und Skisport – alles nur einen Steinwurf entfernt! Auch die 
anschließende Entspannung ist gesichert – ob im Biergarten oder in einer der zahlrei-
chen Thermen.

Diese reizvolle Mischung entdecken auch immer mehr Urlauber für sich und so begrüßen 
die Hotels und Pensionen in den reizvollen Regionen und Städten mittlerweile 35 Prozent* 
mehr Gäste als noch vor zehn Jahren. Damit ist Oberfranken längst kein Geheimtipp mehr!

* Daten bis 2019 (vor der Corona-Pandemie)



Sehr anziehend!

In Oberfranken kann man einfach gut leben. Weshalb sich auch immer mehr Menschen 
für einen Lebensmittelpunkt im Regierungsbezirk entscheiden. In den letzten fünf Jahren 
kamen 24.700 Menschen mehr in die Region als von hier wegzogen.

Oberfranken ist als Lebens- und Arbeitsstandort für Menschen einfach anziehend. Eine 
gut abgestimmte Vereinbarkeit von Familie und Beruf sowie die flexiblen Betreuungs- 
und Bildungsangebote überzeugen immer mehr Familien und lassen auch die Geburten-
zahlen stetig steigen.

Damit schlägt Oberfranken den Prognosen zum demographischen Wandel wiederholt ein  
Schnippchen. Diese stimmen nämlich meist nach kurzer Zeit nicht mehr und müssen Jahr  
für Jahr von Experten nach oben korrigiert werden. Nachbesserungen, die Freude bereiten!

Kommen, um zu bleiben

Doch damit nicht genug. Oberfranken weiß auch durch sein moderates Preisniveau zu 
überzeugen. Viele Dinge, die in anderen Regionen für Familien kaum mehr zu bezahlen 
sind, kann man sich in Oberfranken noch leisten. Das wurde auch immer wieder vom 
Bayerischen Staatsministerium für Arbeit und Soziales durch das real verfügbare Ein-
kommen in den sieben Regierungsbezirken bestätigt. 

Hinzu kommt die grundsätzlich gute Verfügbarkeit von Bauland sowie die kurzen und 
schnellen Wege zu den örtlichen Verwaltungen. So greift alles Hand in Hand für ein 
rundum gelungenes Paket!

Oberfranken zeichnet sich als widerstands-
fähige und attraktive Wirtschaftsregion aus. 

Die überwiegend mittelständischen Unternehmen 
setzen auf Erfolg durch Innovation und beweisen 
damit ihre Fähigkeit, die Zukunft aktiv zu gestalten. 
Kombiniert mit der hohen Lebensqualität, kurzen 
Wegen und einer ausgeprägten Familienfreundlich-
keit punktet Oberfranken mit optimalen Rahmen-
bedingungen. In Oberfranken leben, heißt gut leben! 
Echt stark eben. 

 
Wolfram Brehm, Stv. Hauptgeschäftsführer der  
IHK für Oberfranken Bayreuth

+ 24.700
mehr Zuwanderung in den letzten fünf Jahren
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